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Ariefkasten der Medaktion.
1. „Ein neuer Lehrplan" hebt in nächster Nummer an. Es bietet derselbe eine

Unmasse wirklich fruchtbarer praktischer Winke, die einem pädagogischen Organe,
in kleinm Tosen gereicht, recht wohl anstehen. Es ist nicht daran zu zweifeln,
daß der strebsame und nach methodischer Vervollkommnung ringende Lehrer siir
dieselben recht dankbar ist. Besten Dank und freundschaftlichen Gruß!

2. Pädagogische Rundschau — Litterarisches :c. mußten aus nächste Num-
mer verschoben werden, um mit allerlei älterem und bereits gesetztem Material
auszuräumen.

3. An mehrere Fragesteller. Fragliche „Haushaltungskunde" ist nicht im
Buchhandel, sie kann meines Wissens nur direkt bei Frau Winistörfer, Ober-Ar-
beits-lehrerin in Bremgarten, bezogen werden. Im Interesse des gediegenen Bitch-
leins kann ich auch konstatieren, daß zufolge einer jüngsten Besprechung in den

„Grünen" zu 600 Exemplaren nachverlangt wurden. Gewiß ein sprechendes Zeugnis
für das anspruchslose Büchlein.

4. An mehrere. Einverstanden! Bei Neubeginn der Schule kann nicht genug
daraus aufmerksam gemacht werden, daß unser Vereinsgenosse Lehrer Baum-
gartner in Mörschwyl (nun aber in St. Fiden bei St. Gallen) Rechnungs-
lkhrmittel — in 8 Schiller- und Lehrerheften vollständig vorliegend — geschaffen

hat, die die Probe musterhaft bestanden haben. ES herrscht nur eine Stimme
der Zusriedeuheit in den Fachkreisen über das treffliche und praklisch angelegte
Lehrmittel. Kann der Lehrer dasselbe vermöge obrigkeitlicher Hindernisse nicht
einführen, gut, dann schaffe er es persönlich siir sich an. es leistet ihm die besten

Dienste. DeS Ferneren mache er bei seinen Kollegen Propaganda für dasselbe, um
es bekannt zu machen. Kennen einmal alle Lehrer dasselbe, dann findet es auch
immer mehr und mehr Eingang in die obrigkeitlichen Kreise und damit in die
Schulen.

5. Freund kì. Kleinere Arbeiten methodischen Wertes sind stets willkommen.

6. Dr. (7. Mit heutigem Hefte schließen 2 Arbeiten erzieherischen Charakters
ab, beide verdiene» hohe Beachtung. Selbstverständlich finden weitere Leistungen
analoger Natur auch Aufnahme. Das Gebiet der Erziehung ist ja ein so weit-
schichtiges.
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